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Um zu verstehen, wie die Vergebung der Sünden wirklich funktioniert –
also wie der Herr JESUS unsere Sünden getragen hat – können wir ein
einfaches Beispiel aus dem weltlichen Rechtssystem heranziehen.

Wenn ein Verurteilter während seiner Haftzeit stirbt, und dieser Tod
durch das Gefängnissystem sowie ärztliche Gutachten offiziell bestätigt
wird, dann gilt seine Strafe mit dem Tod als vollständig verbüßt. Der
Fall wird geschlossen, das Verfahren eingestellt – es gibt keine weitere
Anklage gegen ihn.

Würde diese Person nun nach einigen Tagen wieder lebendig werden,
hätte sie rechtlich gesehen keine offene Strafe oder Schuld mehr. Die
Akten bestätigen: Der Mensch ist gestorben, die Strafe wurde verbüßt –
er ist frei.

Noch wichtiger: Die Gerichte glauben nicht an eine Auferstehung. Für
das System bleibt die Person tot – der Fall abgeschlossen.

Genauso war es mit unserem Herrn JESUS. Er nahm freiwillig
unsere Schuld und Sünde auf sich, so als wäre er selbst der Schuldige.
Er wurde verurteilt – nicht für sein eigenes Versagen, sondern für
unsere Übertretungen.
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Als er begann, unsere Strafe zu tragen – durch unfassbares Leiden, das
eigentlich ewig andauern sollte – starb er mitten im „Strafvollzug“. Und
das Gesetz sagt: Der Tod beendet jedes Strafmaß. So wurde durch den
Tod Jesu das Urteil über unsere Sünde beendet. Er wurde von aller
Schuld frei gesprochen – ganz nach dem Wort Gottes:

„Denn wer gestorben ist,  der ist  frei  geworden von der Sünde.“
(Römer 6,7 –  Lutherbibel  2017)

Das Wunder aber ist, dass er am dritten Tag auferstand. Und da seine
Strafe durch den Tod bereits bezahlt war, konnte ihn nach der
Auferstehung nichts mehr binden. Deshalb sehen wir ihn nicht weinend
vor Schmerzen, sondern verherrlicht und in Herrlichkeit lebendig.

Hätte Jesus nicht den Tod erlitten, dann wäre er weiterhin als
verflucht und schuldig gezählt worden – wegen der Sünden, die er für
uns getragen hat. Er hätte für immer unter der Strafe bleiben und
getrennt von GOTT sein müssen.
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„Christus aber hat  uns erlöst  von dem Fluch des Gesetzes,  da er
zum Fluch wurde für uns –  denn es steht  geschrieben:  ›Verflucht
ist  jeder,  der am Holz hängt‹.“
(Galater 3,13 –  Lutherbibel  2017)

Aber sein Tod beendete das Urteil – das Urteil, das eigentlich wir hätten
tragen müssen.

Jetzt – wenn wir an ihn glauben – treten wir ein in die Realität der
Sündenvergebung. Doch wenn wir ihn ablehnen, bleibt unsere Schuld
bestehen. So einfach ist das.

Hast du schon an den Herrn JESUS geglaubt?
Bist du bereits mit dem biblischen Taufverständnis getauft
worden – durch viel Wasser und mit dem Heiligen Geist?

Wenn nicht – worauf wartest du noch?

Siehst du nicht, welchen hohen Preis der Herr JESUS für dich bezahlt
hat, damit du Vergebung deiner Sünden empfangen kannst?
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Nimm JESUS heute an – warte nicht auf morgen.

Maranatha – der Herr kommt!
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